
Durchschnittlich 150 bis 200 Zahn-
ärztinnen und Zahnärzte sowie Praxis-
mitarbeiterinnen haben in den letzten 
dreizehn Jahren am Leipziger Forum für 
Innovative Zahnmedizin teilgenommen. 
Damit hat sich diese Implantologie- 
Veranstaltung einen festen Platz im 
jährlichen Fortbildungskalender erobert. 
Inzwischen bietet der Kongress neben 
dem Hauptpodium „Implantologie“ auch 
ein breit gefächertes Parallelprogramm 
„Allgemeine Zahnheilkunde“ mit Kursen 
und wissenschaftlichen Vorträgen zu den 
Themen Parodontologie, Endodontie, 
Ästhetik, Hygiene, QM u.v.a.m. Das Kon-
zept des Forums fi ndet alljährlich auch 
überregionales Interesse. 2017 steht die 
Tagung unter dem Leitthema: Das ge-
sunde Implantat – Prävention, Gewebe-
stabilität und Risikomanagement.
Mit einer Erfolgsquote von über 90 Pro-
zent gehört die zahnärztliche Implan-
tologie zu den sichersten Therapien in 
der Medizin überhaupt. Aber auch hier 
gibt es Risiken und es werden Fehler ge-
macht. Die Frage, wie der Langzeiterfolg 
von Implantaten und implantatgetrage-
nen Versorgungen langfristig gesichert 

werden kann, steht in diesem Jahr im 
Zentrum der fachlichen Diskussion des 
14. Leipziger Forums für Innovative Im-
plantologie. 
Inhaltliche Schwerpunkte im Kontext von 
Prävention, Knochen- und Gewebestabi-
lität sowie Risikomanagement sind hier 
die Periimplantitistherapie, Fragen des 
Einfl usses von Knochen und Gewebe 
oder auch des Implantatdesigns auf die 
Stabilität implantologischer Versorgun-
gen sowie letztlich auch der Einfl uss von 
Allgemeinerkrankungen. Neben der Ver-
mittlung theoretischer Grundlagen geht 
es hier wie in jedem Jahr um die Relevanz 
von wissenschaftlichen Erkenntnissen für 
den Praxisalltag.
Das parallele Programm „Allgemeine 
Zahnheilkunde“ widmet sich schwer-
punktmäßig der Parodontologie, der 
Ästhetischen Zahnheilkunde sowie dia-
gnostischen Aspekten. Im Zentrum des 
gemeinsamen Vortragsblocks am Sams-
tagnachmittag stehen interdisziplinäre 
und juristische Gesichtspunkte.
Zum Referententeam gehören u.a. Prof. 
Dr. Thorsten M. Auschill/Marburg, Prof. 
Dr. Hans Behrbohm/Berlin, Prof. Dr. 

 Georg Gaßmann/Köln, Prof. Dr. Knut 
Grötz/Wiesbaden, Prof. Dr. Georg-H. 
Nentwig/Frankfurt am Main, Prof. 
Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz, Prof. Dr.  
Peter Rammelsberg/Heidelberg, Prof. 
Dr. Hans-Günther Schaller/Halle (Saale), 
Prof. Dr. Dr. Anton Sculean/Bern (CH) 
und Dr. Theodor Thiele, M.Sc., M.Sc./
Berlin (Wissenschaftlicher Leiter „Im-
plantologie“) sowie von der Universi-
tätszahnklinik Leipzig Priv.-Doz. Dr. Dirk 
Ziebolz (Wissenschaftlicher Leiter „All-
gemeine Zahnheilkunde“) mit Kollegen.
Mit dieser absoluten Top-Referenten-
besetzung, sehr komplexen und praxis-
orientierten Themenstellungen sowie di-
versen Seminaren verspricht das Forum 
wieder ein hochkarätiges Fortbildungs-
ereignis für das gesamte Praxisteam zu 
werden. 

Ein Referententeam der Sonderklasse und Themen in einer 

besonderen Bandbreite bietet das diesjährige  Leipziger 

 Forum für Innovative Zahnmedizin am 15. und 16. Sep-

tember im pentahotel. Ein Termin, den man sich im Fort-

bildungskalender vormerken sollte.

Top-Referenten beim 14. Leipziger 
Forum für Innovative Zahnmedizin 
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